er Kreishlatt 


— —— — 


Dreizehnter Jahrgang. 


Sonnabend, den 17. Januar 


Bekanntmachungen. 


N Die Ortsgerichte derjenigen Doͤrfer des Kreiſes, in denen ſich Schiffer befinden, werden hiermit an⸗ 
gewieſen, diejenigen Individuen, welche das Schiffer⸗Gewerbe betreiben, und in dem Zeitraume vom 
N anuar 1822 bis ult. December 1826 geboren ſind, mithin in dieſem Jahte Zur Muſterung 
ummen, in die ihnen zugehenden Formulare einzutragen, demnaͤchſt aber die- genannten Individuen 
J, 4. Februar e. als Mittwochs Morgens punkt 9 Uhr in dem, in der Gartenſtraße hierſelbſt bele⸗ 
benen Langmaier⸗ C fonfr Hentſchel'ſchen) Kaffee⸗Hauſe, durch den Scholzen oder ein Gerichts⸗ 
ben zu geſtellen, an dieſem Tage auch die Liſten mir zu übergeben, dei deren Anfertigung die Ver⸗ 
ngen vom 1. Juni 1842 (Kreisblatt pro 1842, Nie. 28) und vom 3. Mai 1843 (Kreisblatt 
d 1843 Nro. 18) wohl zu brachten ſind. 5 8 
Er Sollte ein oder der andere mifttairpflichtige Schiffer nicht am Orte anweſend ſein, ſo muß 
hen Herbeiholung fofort erfolgen, denn fuͤr das pünktliche Erſcheinen Aller ſind die Ortsgerichte ſelbſt 
8 antwortlich. Breslau den 12. Januar 1846. Koͤniglicher Landrath, Graf Königesdorff, 
> rn ———-„—t— . — ge — 2 8 . EEE BET Er F eh 
CR it Bezug auf meine Kreisblatt» Bekanntmachung vom 20. Novbr, . Pr. Neo. 47, pag. 175, 
10 ende ich zur Kenntniß des Kreiſes, daß die beiden über die Weiſtritz führenden zwiſchen Canth und 
in det nik Kreis Neumarkt liegenden Brücken im Baue wieder hergeſtellt find, und zur Paſſage geöff⸗ 
worden. Beeslau den 10. Januar 1846. Königlicher Landrath, Graf Königsdorff. a 
N D ; 


ee ſin der Brockhaus'ſchen Buchhandlung in Leipzig erschienene Schrift: 

EN „die katholiſch⸗ theologiſche Facultät an der Univerfirät zu Breslau - 
i hoͤheren Orts empfohlen worden, welches ich zur Kenntniß des Kreiſes Breslau bringe. 
Breslau den 10. Januar 1846. nBaoͤnis licher Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


BR . Diebftähble a? 
ß der Nacht vom 2, zum 3. huj. wurden mitteſſt gewaltſamen Einbruches, aus dem Schüttboden 
"fin Bauer Lache zu Reppline geſtohlen: 3 Seiten geraͤuchertes Schweineflaſch; 1 Topf mit 33 Quart 
fan öter, Butter; 5 Sack Krapp; 1 ſitberne Kappe; 8 Metzen gebackene Birnen; 1 Sack voll unge⸗ 
Thü ne Federn; 12 Kloden Flache; 1 Topf mit 6 Quart Honig. Aus der gewaltſam erbrochenen 
dig I baden die Diebe die ſehe ſtarke eiſerne Haspe mitgenommen. Auch batten die Diebe die Thchne 
5 9 erdeſtaues verkettelt, damit das darin ſchlafende maͤnnliche Geſinde nicht heraus konnte. 


* 
1 2 — 
e 


Die Ortspolizei-Behöͤrden und die Dorfgerichte wollen auf die geflohlenen Gegenſtaͤnde vig!⸗ 


liren, und zur Ermittelung der Diebe behuͤlflich fein: 5 
Breslau den 8. Januar 1846. Koͤniglicher Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


In der Nacht vom 9. zum 10. huj. find dem Freigäͤrtner Carl Kerber zu Gr. Mochbern durch 
Einſchneiden in das Schobendach vom Boden feines Gebäudes, 3 Scheffel Gerſte und z Scheffel o 


her Hirſe preußiſch Maaß; und dem Stellenbefiger Schwarz eine Trage (wahrſcheinlich zum Fortbrin⸗ 
gen der Gerſte und des Hirſe) geſtohlen worden. a >. 
Breslau den 14. Januar 1846. Königlicher Landrath, Graf Kö ni 96 dorf. 


Steckbriefe. 


In der Brauer Herrmann Liborius 'ſchen Verlaſſenſchafts » Sache (E. 88) von Vartheln, erſuchen mir 


ein Königliches Hochwohllöbliches Landräthliches Amt hierdurch ergebenſt, den gegenwärtigen Auferchol 4 


der Backer Schwarzer ſchen Eheleute, welch? früher in Sacktau gewohnt haben, von dort nach Laniſch 
und demnächſt nach Wiltſchau gezogen find, an letzterem Orte aber nicht mehr aufgefunden we 
konnen, geneigteſt ermitteln zu laſſen und uns von dem Erfolge dieſer Ermittelung bald gefältigf 
Kenntniß zu ſetzen. f Breslau den 8. Januar 1846. Koͤnigliches Landgericht. 
Vorſtehende Requifition bringe ich zur Kenntniß des Kreiſes, und gemärtige ich von der 
treffenden Commune, in welcher die Schwarzet'ſchen Eheleute etwa leben, alsbaldige Anzeige. 
Breslau den 13. Januar 1846. Königlicher Landrath, Graf Königsdor ff. 


— — 


Der Corrigende Tagearbeiter Carl Schmidt von Mariahoͤfchen hat ſich von Haufe entfernt, und Be 
in 


mir deſſen gegenwärtiger Aufenthalt zu wiſſen noͤthig. Sollte p. Schmidt im Kreiſe irgendwo 


0 a - ? seem 
beit ſtehen erwarte ich von der betreffenden Commune baldige Anzeige; und wird derſelbe vagabon ditt 


betroffen, iſt ſolcher feſtzunehmen und mir zu überſchicken. gef 


Signalement des p. Schmidt: Name, Carl Schmidt; Stand, Tagearbeiter; Gebung 
und Aufenthalt, Maria Hoͤfchen Kreis Breslau; Religion, katholiſch; Alter, 36 Jahr; Größe, 5 and 
31 Zoll; Haare, braun; Stirn, hoch breit; Augenbraunen, ſchwarz; Augen, grau; Naſe, breit; M 160 


klein; Zähne, unvollſtaͤndig; Bart, keinen; Kinn, Geſicht, breit; Geſichtsfarbe, geſund; Statur, mia, | 
Bifondere Kennzeichen, keine. Breslau den 14. Januat 1846. Königl. Landrath, Graf Könige . 


Anzeigen. N Die im pfarrgehöfte zu Herrmannsdorf noch wei I 
Oekonomiſches. Bauten, ins Maurer: und Zimmer⸗Fach einſchlagend I 


ein gemahlenen weißen und grauen Dünger⸗ Mittwoch den 21. Januar, Vormittags 9 , 


Gips, von trockener Qualität, empfiehlt ſowohl im au die Mindeftbietenden öffentlich verdungen — 
Scheffel, als in großen und en Deinen Die Anſchlage dazu liegen im daſigen Prarrhauf 1 


von jetzt ab ſchon Beſtellungen e ern Dias Kirchencolles 

gegen genommen werden, jedoch bei dem immermehr a e 

zunehmenden Mangel der rohen Knochen, wir diejenigen es foll am Ke e eat Staune 

zu befriedigen ſuchen werden, welche einen feſten Schluß 3 25 enen de 

auf Lieferung veranlaſſen als; Linden, Birken und einige Ruſtern, auf del, 
e 9 7 minio Schönbankwitz meiſtbietend verkauft werden. 


Die Niederlage der Maſſelwitzer Oel, Gips: und Kno⸗ luſtige wollen ſich früh 10 Uhr im Buſche daſeloſt ein 4 
— 1 — 1 N > 
7 


chenmehl ⸗Fabrik, Schweidnitzer Straße Nr. 31. 


N Holz » Verfauf In Groß Oldern ift die Schulhaus wohl 
ben 47. u. 34. d. M. wie den 14. u. 28, k. M. ſollen Oſtern ab gegen eine Jahresmiethe bon RN 


im Borganier Dominial- orte gegen gleich baare Be. einen Profeſſtoniſten und im Dorfe einige 0 6 F 


zahlung, Laubhölzer jeder Art, Rodeklafter und Neifige ſtehende Haus manns wohnungen, für eilen 
enen bench meiſtbietend verkauft werden. ind 
Borganie den 14. Jauuat 1846. L. Cleve. fort zu sermiethen. 


e Dee von Nobert Tucge n rale, Sate 


e Me 
ali 56 
Auch erlaubt ſich ergebenſt aufmerkſam zu machen, daß gefälligen Anſicht. Herrmanns dorf den 9. Jann i 


14 
m. 5 


von 4 Rehlr. an junge tüchtige Arke ? 


